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3. Jamilie. Cistaceen Dunal. Cistrosen-

gewächse. XIIII.
Hecltiäünthemum Tournefort. Sonnenröschen.1.

H. Chamaecistus Miller. Gemeines Sonnenröschen. Stengel
niederliegend; Blätter gegenständig, oval oder linealisch—läng—
lich, wimperig, mit Nebenblättern; Blüten in endständigen
Trauben, Blumenblätter citronengelb, selten weiß. Heiden,
Waldränder, trockene Wiesen, häufig. Juni bis August.

var. puiverulentum DC (H. polifolium K). Mit weiß—
lichem, pulverig —sternhaarigem Kelche und sehr
stumpfen inneren Kelchblättern. (Staffelberg.)

H. Fumana Miller. 8Zwerg -Sonnenröschen. Stengel nieder—
liegend, halbstrauchig: Blätter wechselständig, lineal, fein —stachel—
spitzig, schwach—wimperig, ohne Nebenblätter; Blüten einzeln,
achselständig, goldgelb. Sonnige Hügel, Abhänge, selten. Peg—
nitz. Juni bis September.

8.

4. Jamilie. Nymphacaceen DO. BSeerosen-

gewächse. XIIII.
A. Kelch 4blättrig; Blumenblätter zahlreich, weiß, so groß wie die

Kelchblätter, ohne Honigbehälter. Nymphaea. 5.

Kelch 5blättrig, grünlichgelb; Blumenblätter zahlreich, gelb,
kürzer als die Kelchblätter, mit Honigbehältern auf dem Rücken.

Nuphar. 6.

5. Nymphaea (L.) Smith. Seerose.

N. alba L. Weiße Seerose. Fruchtknoten kugelig, unter der
Narbenichteingeschnürt, bis zur Spitze mit Staubgefäßen be—
setzt, die innersten Staubfäden schmäler oder höchstens so breit
als die Staubbeutel; Narbenstrahlen 8 bis 24, gewöhnlich
1spitzig und hellgelb, schmal, — —
schwimmend, rundlich, tiefhexzförmig, Nebenblatter lanzettlich.
Stehende und langsam fließende Gewässer. Juni bis August.

var. depréssa Caspary. Frucht niedergedrückt —kugelig.
subvar. venusta Hentze. Frucht grünlich.

 erythrocarpa Hentze. Frucht rötlich.
var. sphaerocàrpa Caspary. Frucht fast kugelig.

subvar. splendens Hentze. Staubgefaße dunkelgelb.
paryiflora Hentze. Staubgefäße blaßgelb.

var, urceolata Caspary. Narbenscheibe der Fruc tief
trichterförmig.
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